
 

Mein Name ist Liudmila Trifonova und ich studiere Wirtschaftswissenschaften an der Johannes 

Gutenberg-Universität Mainz. Ich habe bei Dr. Kalliwoda Research GmbH ein freiwilliges 3-monatiges 

Praktikum im Sommer 2020 im Bereich Aktienanalyse absolviert und das war eine sehr wertvolle 

Erfahrung. Dank diesem Praktikum hatte ich die Möglichkeit, den Kern sowie all die Methoden, 

Verfahren und Strukturen eines Researchhauses zu verstehen.  

 Viel gelernt habe ich auch bei der 

Mithilfe bei der Koordination und 

Organisation von Corona-bedingt 

digitalen Dr. Kalliwoda Capital Markets 

Konferenzen. Da ich die spanische und 

polnische Sprache gut beherrsche, 

wurde mir die Aufgabe übertragen, mit 

institutionellen Investoren aus 

Lateinamerika und Polen 

Verhandlungen zu führen. Das hat mir 

große Freude bereitet, weil ich auch 

mein fachspezifisches Fremdsprach-

envokabular trainieren konnte. Es ging 

zum einen um Termin- und 

Organisationsabsprachen, aber auch 

um die Skizzierung der Geschäfts-

modelle und Industrieaktivitäten von Aktiengesellschaften. Sehr interessant war für mich auch die 

Teilnahme an den Video-Analystenkonferenzen als Vertreterin von Dr. Kalliwoda Research. Dadurch 

hatte ich die Möglichkeit, diese professionelle Investmentbanking-Szene kennenzulernen. 

 

Auch die ganzen finanzmathematischen Zusammenhänge habe ich vertiefen können. Obwohl das am 

Anfang sehr anspruchsvoll war, habe ich das trotzdem sehr spannend gefunden. Herr Kalliwoda und 

sein Team haben mir jederzeit alles erklärt und unterstützt. Kern meiner Arbeit war das Erarbeiten von 

Unternehmens-, Umsatz- und Gewinnschätzungen und die Unterstützung bei der DCF, Peer-Group 

Analyse, Sum-of-the-parts-Bewertung, sowie Marktanalysen, insb. SWOT-Analysen und 

Nachhaltigkeitsanalysen von Unternehmen. Die Atmosphäre im Büro war immer sehr gut – auf Corona-

konformes Arbeiten wurde geachtet. Ich empfehle absolut ein Praktikum bei Dr. Kalliwoda Research, 

weil es immer freundlich dort ist und ich viel für meine Zukunft lernen konnte. 
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